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Stadt-und landrechtliche VerlautöarunIeu.. ^ ^

" ^ B o n dem k k. Stadt, und Landrechte i'n Krain wird bekannt gemacht: GZ fty 50»
diesem Ger chte auf Ansuchen der Eatharma Schib«rt, gedorn^P^ntschusch, gegen D«.
l^l-ett, Culator des minderjährigen Fran»<Ioi,anz, wegen an Dal^henschuld'serS'o ft.

lwcvttn I<Ubiethungstaf,sa^ng um den Schützungsdctrag oder da rüder an ^lann g««
bracht wlrden tonnte, selbe bey der dritten auch unter dem SchatzunKöbe raZe hln an
gegeben werden würde- Wo übrigens den Kauftussigen Wy steht, d " dichfaN ge« ̂ ,c..

biclbungstazsatzung ist, so wie bey der erstcn, Niemand erschienen..
Laibach d̂ n 6. September 182^ ... .

^ - — 1 ' ' ^ ' ^ 2 ^ ^ 55c,3.
'Von dem ? k Stadt, und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Os sey über

Ansäen d'e?Mrtr7ud Sucher , im eigenen ^abmen un^ a ^ V o r ^ ^ ^ ^ ^

" «Z"fm k t,^w:t^u^^n»°ch°e in '^m. L«bach den 2,, August .8«.

I 11 h< (2) Nr. 5Zg5.,
Von dem k k Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es

ftp von diesem Gerichte auf Ansuchen des Hrn.Teopold Freyherrn von ^chtenberg,,
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Cessionars seines Vaters Hrn. Franz ^ao. Freyherr v. ?ichtenberg, wider Ignaz
Baraga, Inhaber des Gutes Wlldenkg, wegen schuldigen lyoo ft M . M . c.3. o.,
in die öffentliche Versteigerung des dem Excqulrten grhörtgen, auf Ig ,6Z5f i . i y kvi
Hesckä'yren, im Bezirke C'gg ob Podpetsch im kaibacher Kreise llcgenden Gutes
Wildencg gewilltget, und hiezu drcy Terinme, und zwar auf den 2.5. Occobe»
Und 20. December 1 8 ^ , dann auf den 2».Februar ^825, jedesmahl um 10UH»
Vormittags uor dlesem k. k. Btadt- und Landrechte mit de.n Bepsatze kestlmmt wor^
den/ daß, wenn diese Realität weder bey der ersten noch zweyten Fellblethungs«
Tagsayung um den Schätzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbe bey der dritten auch unter dem Schayungsbttrage hmtan gegeben
werden würde. Wo übrigens den Kauflustigen frey ficht, die dießfalligen Licita<
tionsbedingniffe / wie auch die Schätzung m der dießlandrechtllchcn Registratur zu
den gewöhnlichen Amtsstunden/ oder bey dem ExecutwnsführerHrn. Leopold Frep<
Herrn v. klchtcnberg emzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Von dem k. k. S tad t - und Landreckte in Kram, kaibach den 23. August 1824.

A ^ ^ . ^ ^ V e r l a u t b̂ a r u^^sgT^^"
Z . 1,67. l l c i r a t l o n s - A n k ü n d i g u n g . N r . 248^.
< i ) D»s f. k. Marine-Ober-Kommando in Venedig machet kund, daß am n ,

des künftigen Monarhs October-Vurmlttag um tc> Ut^r in dem gewöhnlichen Saa l
neben dem Hauptthor des k. k. Manne» Arsenals, die Versteigerung dts an den
Bestblechcnden zu überlassenden Lieferung von 40^/000, VtermahlHundevc Hausend
Pfund rohen Hanf erster Qual i tät, zum B<oars 0er k. f. Marine/ S ta t t haben wird.

I n emer durch den Druck bekannt gemachten und dem löbl. Mi l t tarr Eom-
mando ln kalbach jugcferttgten Anzeige uom ic). Nttgust 1624, D . 6,3^ sind alle
Lieferungs-Bedmgmße enthalten. Diejenigen, welche an der Versteigerung Theil
zu nehmen wünschen/ haben sich also an das Volbelobl« Militär-Eommando zu
wenden / um sich alle erforderlichen/ auf die besagte Unternehmung Bezug habenden
Kenntnisse zu verschassln.

Venedig am Z i . August ^62/^.
Der Ober-Commandant der s. k. Marine.

^unlcaie ^ai-cfuig I^niuec! ^ Gem» ol - M i l jo l .
Der Oderverwaller und Oconom. ArftnslS Referent,

Ja. Franz Edler u. Z^netll,

. _ Vermischte Verlautbarungeii.
Z. ,164. O 3 i c t. (,)

Vom Bci'lrttgerichte der Herrschaft Neuocg m Unlerkrain wird zu Jedermanns
Wissenschaft gebracht: M sey auf Ansuchen der Grundhcrrschaft Treffen, in die erecutiv«
Veräußerung des dem Joseph Kanzer zu Lerchcndorf gehörlgen, auf 4» ft. ^o tr. ft«.
richtllch gesch^cen ModUars, beftcheno in ,5 Schober Weihen und Gasten, 5 Mcr-
llng aligedroscsenen Wcitzcns, 27 Oenten HeueS, » Schwein, Einrichtung, wegen un
Uroarial-Gl.,^,ikeit rücksländ^en 42» ft. I» ij4 kl, c. 2. c. gewlNlget lvorden.

Nachdem hlezu der i« . September, 2. und 16 Oclobtr 1U24 fi^ts früh um 9 Uhr
W Loco diescö Bezirrsgcrichts in Folge §. 326u.5/,7 a. G. O- de<t,mmt n-orden ist, s«
lverden alle Kauflustigen an obigen Tagen hicher zu erscheinen hiermit vorgeladen.

BeznrKgclicht Neudegg am 3o. August ^624.
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8. ,,55. G d i c t. Nro. 97'-.
(') Von dcm Benrfsqcncktt der Staatsberlschaft AdelZberg, als Realinftanz, wlrd

bekannt ^em^ckt, daß Über Ansuchen d«t ^ " " ^ ' , V „ «
fieiqernn^^s dcm Jacob Ianzig gehöriqen, dleser 5kr. ^ j »
umerthäniaen, und senchtlick, auf 455 fi. 55 fr. acschaytcn HaufcS fc>mmt Stalle m
SaNoch, wcaen fKuidiKkn .»<» ft. M- VI . e-.». c., tie Ze.lbiethunqetclmine auf den ß.
October, ö. November und ' . December ^. I . bestimmt worden seyen. , , ^ .

dlevon wtrzen'cie ,ntawN,rt5A GliubiHer darch Rucken verstandet, und dleKauf«
WMtzen mttdcm Versähe ent lade«, daß diese Realität, in dem Falle, als Ne beyde»
erfte« zwey ^rftei«ewnyen wtder um «och über den Schatzungswertb an Mann ge.
ir.cht werde« könnte, solche beyder dritte» «uch unter demftlv?» hmtan gelben we»-

^ " Die L^ifationzbedmsnisse, Vortheile und Lasten der Äealitit sönnen sowohl hier,
alt bey dem BcziMgerichle H.aeber§ einqeschen werden, und d« Vcrfte,gerunqsaet.
«e rd " in der ö-richrstaniley der Herrschaft MeMerg Vorunttag von 9 Uö ,» Uh,

""B^itt^r^>ta«t^r^ den ?. September ,624.

K. »166. F e i l b i e t > u n « « . E d i c t . ^ ^ / ^ " ' e

-llnsucke« .l» Uni,ersa «r̂ e« des seel. Hin. Pettc U sa)an z«
Präwaltz. ni die cxecutive Feildiethung ^«r dem ü«w» Premrou, vulzo Dlalcktouz v.
Präwald eig^nthümllchen, aus eincm an der Co«mesz,al- Str.ße ,m Dotte Prawal^
«eteze,^ K u k n-bft WirtMaftsc.edäuden ^dann Wnsen un» Ackern ^ficbeneen, g«-
richtlich auf 5-K5 ft. Q. M . Oeschätzî  Realitäten, wez?n scyuld.gen ,40 si. 46 lr. c. 5. «.

^ D a " m " h ? e " u drey Termine, « ^ »war für den ersten der 4.̂  O c t o w , i ü r den zwes-
der 6. November und für den ernten der 6. Dettmber d. I . mtt dem Be?s°ps best^nt
worden ist, daß wenn diese Realicätc» wet«r z?e, tem erstem noch beo dem lwcoten ^er«
wme um die Schä^unA oder darüber an Ma^n gebracht werten to«nten, stl^e bey
^cm drttten auch unter ders lben hintan Zefteb«« »erden wurden, jo havcn e« XsufM.
Mzen sn den erstbesaqten Tagen ÄormNlogs um 9 Uhr lm Orte Prawalb i " "scheme».

Die Ochähung und i!icitation<^dinc;nlsse tonnen tagUch »u den gelrchnilchen Amt!«
5unden in dlescr Gelicktsfanzleo eingesehen werden.

NezitttOericht Senosetsch den ,. Septemder^624. ^ ^
-^——.> _^_^ _ — 7—7 ^ ' ^ ^ " z^^y. »OH».

c.)"«'/n ».«, ».,!l»,.rickte H°««der, w». t««>. t.kan«t «.««cht: M ft°,m H°I,,
Ansuch.n« d«, h» n D l . «uc°° Nuß von «<"»»«. >>° ?«°^ " ' ^ ° ° ' ^ l »««i»^



!br«cht werden könnte, das nicht verkaufte Stück oder Hübe bey der dritten «uch unter
der Gchähung hmtan gegeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Ebicte und die intabulirten Gläubiger durch Ru«
brifen mit dem Anhange verständiget werden, daß die Schätzung und die Licit«-
tisn4.-e5tngnisst täglich bey diesem Gerichte zu den gewöhnlichen Amtsstunden einHes««
hen «erten tonnen.

Bezirksgericht ha«sberz am 3a. May!5«4.
A n m e r s. Ne^ der ersten und zweyten Licitation hat sich kein Kaufiuftiger gemeld<e.

Z. !t63. (,) Nro. 32Z.
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrfchaft 3anbstraß wird hiemit allgemein lx«

kannt gemacht: Vs seyen zur Vornahme der Verlaßabhandlungen nachfolgen» nah»
»nentlich verstorbenen Bezirksinsassen, in dttSbezirksgerichtlicherAmtskanzley nachstehend«
T«gsahungen anberaumt worden, als:

am i4- September l. I .
»ach Anto» Iurschitsch von Grüble, und Martin Skostanz von Konttno;

am »6. September l. I .
nach Georg Wißing von Podgratschenu;

am »6 September l. I .
«ach Martin Schußka von Sabenavaß;

am 2l . September l. I .
nach Joseph Nodlay und Johann Gränz, beyde von Iessenih;

am 22. September l. I .
nach Gregor Tonische v«n Dobenu;

am 24. September l. I .
nach Bernhard Kastellih, vulgo Duch, von Nuhdors;

am 25. Septemdel l. I .
«ach Mathias Schußka von Dobenu, und

am 26. September l. I .
nach Helena Wohnig von Piroschih.
Es werden sonach alle jene, welche auf einen obiger Nachlässe unter welch immer

für einem Rechtstittl einen Anspruch zu haben vermeinen, so auch, die ;um Zerlasse
schulden, an obigen Tagen Früh von 9 bis 12 Uhr um so gewisser zu erscheinen vorg«»
laden, als widrigens die betreffende Verlaßabhandlung geschlossen, un> das Vermögen
den sich legitimirten Grben eingeantwortet, die ausbleibenden Berl«ßschuldner aber im
Wege Rechtens belanget werden würden.

Bezirkigericht der Staatsherrschaft Landstraß am 3a. August 1624.

Z. »'56. (.)
Nachdem mit hsher Gubernial« Verordnung vom «2. Iu ly l. I . , Zahl 97b», di«

AnstelluRg eines gemeinschaftlichen Bezirks. Wundarztes, für die Bezirke Radmannt.
dsrf und Weissenfels, in dem Orte Aßlmg, mit einem jährlichen Gehalte von »3o st. be-
schlossen worden i f t , für die zwey
Hauptgemeinden Roomannöeorf und Vigaun 6a ft., und die Bezirlscassa Weissenfels,
für ihre zwey Hauptgemeinben ?a ft. beyzutragen haben wird, so haben sich jene, welch«
diese Stellt zu erhalten wünschen, mit ihren wohlmotivirten Gesuchen an die hiesige BO»
zirfsobrigteit otzer an jene zu Radmannsdorf längstens bis 20. October I. I . zu ver«
wenden. BezirkSobrigteit Weissenfels den 2H. August ,824.

Bon der Bezirksobrigkeit Weissenfels wird hiemit bekannt gemacht: Es ft,e von
d«m löbl. k. k. Kreisamte 3aibach eine neuerliche Versteigerungsweife Veräußerung dcs
Vormahls dem Gregor Tscherne gehörigen, nun von dem Straßen, onde zur Elweiterung



der Wurzner Commerzialstraße abgelösten Hauses Nro. ,3 zu Kronau aNZcordntt, unb
dazu der 16. September I. I . Vormittags von 9 bis 1» Uhr im Orte des zu veräußern-
den Hauses zu Kronau mi t dem Beosaye blft immt worden, daß d«e Licitationsbeding.
niss, ?«rmög welche» der erhobene GHähungZwertb pr. ^ 9 fl. 43 kr. zum Ausruffpreise
defilmmt i f i , dllnn die nähere Beschreibung dieses Hauses täglich in der hiesigen Amts«
kanzley einMehen werden können.
^^^ez i r l sobr ig fe i t Weissenfels den 27. August ,824. . ,

3- , , 6 2 . G d i c t. ^ )
Von dem BenMgenchte Kreuz wird besannt gemacht: Cs seu auf Ansuchen der

F r a ^ n Johanna v. Hoffern und Pauline Isborn ig , in die executive Fcilbwthung der dem
^eorg P « r gehörigen, der Herrfchaft Kreu» sui» Rcct. N r o . M zinsbaren, zu M a n s .
bürg liegenden, auf36? ss. 20 kr. ««schätzten Hübe, und seiner auf »o fl. geschätzten Fahr.
"^Ne, weaen schuldiaen 39 ft. »5 kr. e. 5. c. h«willig<t, und zur Vornahme derselben tne
"lt«TagsHAuna.aufden H. Septemb«, die zweyte auf den2. Octobcr und dle dritte aUf
! " ö. Nov.d . I . , jedesmahl um 9 Uhr Vormittags in der Gerichtstanzley zuKreuz mtt
^ " ^ « Y f a k « bestimmt worden, daß diese Realität un» Fährnisse, wenn iie^bey der ersten
" e r llveyten sseilbiethunH nicht um den Sckähungspceis oder darüber an Mann ,gedrawt>
" l l lden , bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden. Dle Scha«
düng u»d Licitationsbedingnisse siud in dieser Gerichtötaulley ciniuschcn.
., Benttsgericht K r t u , am 17» I u l o »624. . «. ^.
" n m e r t u n g . Bey der erste» FeilbiethunZ hat sich kem Kauflufilgev gemeldet.

Z. 148^ ^ l u ^ - ^ ^ ^ " ^ i v . 675.
Von dem Dezirkssserichtt der Grafschaft Auersperg wird kund gemacht: Es sey

auf Anlangen des Mathias Sabukouz von Sabukouje, m die Ausfertigung der
Amortisanons-Edicte, hinsichtlich nachstehender, auf d:e der Grafschaft Auers-
ptrg sub Rect. Nro . i 3 or Urb. Nro. I l dienstbaren^ zu Pudlog gelegenen 5 j i 6
Kaufrechtshube intabulnten, vorgeblich m Verlust gerathenen Urkunden, a ls:

u) des auf den MathlasSabukouz, von Mathias Deschak ausgestellten Schuld-
briefes dd. g. Februar, mtab. i .März 1799, über 40 Kronen;

l>) des von Ebendemselben an Ebendenselben ausgestellten Schuldbriefes dd.
^9- May 1800, intab. 17. May i 3 ^6 , pr. 20 Kronen, gewilliget worden.

Jene also, welche auf diese Urkunden aus was immer fur emem Rechtsmund«
«Ksprüche zu machen vermeinen, haben selbe bmn«n 1 Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen
sogewiß vor diesem Gerichte
Uch die darauf befindlichen Intabulationscertisicate, auf ferneres Anlangen für
nichtig, kraftlos und getödtet erklart würden.

Auersperg den 1^ . November T 3 2 Z . ^

( ' ) 'Vom Bezirksgerichte der Staatsbcrrs2)aft'M'chelfiätten.w^^^^^^^^^
macht: Es sey auf Anlanaen des Gregor RobaH, in dle Ausferttgung der AmoU.satlons.
Aicte rüHsichtlich nachN^^^^^^^ auf'der vorhin Matthäus ^
s^en, nun dem Greaor Robah gehörigen, dem Rellgwnsfondsgute ^acl suv Urd. Nro«
4? dicnstbaren^zu Vschenig gelegenen Hübe intabulirten, vorgeblich m Verlust gerath«.

" " ^Ä^ ischen^Mat thZuK Wergusckund desseVGattinn Magdalena geborne Hot.
schever geschlossenen tzhecontractes dd. et inwd. 29. 3 « " " ^ s795'

K) des /ü Gunsten des Ioftpd Draxler unterm »5. ^ulo »817 ,m»b. UttheUS dd.
^» Iuny 1817, ryeü«n i i b fi. i5 kr, c. «. c.;
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e) des Urtheils 5d. »«. Funy 1817, et imak. »5. I u l y »817, zu Gunsten dcr Mar i«
. Dra l ler , weq'n 1Ü1, st, 14 fr. gewMigel worden.

Demna d habon alle jcn?, welche aus dicstn Urkunden aus was immer für einem
McchtszrunZe Ansprüche zu stegen vii-mcincn. st'!ä)c binnen 1 Jahr , 6 Wochen und K
Ta^in sogewiß vor diesem Gerickte geltend zu machen, als widrigenö dicse Urkunden,
«i^entlich die darauf dcflnelicden Incabulations (^ertificate, auf ferneres Anlangen für
nichtig, kraftlos un5 qetöotel erslärt werden würden.

Bemkö.qerickt Sta^tsberrscbaft Michelstäticn den 5. März 1624.

z.Z. Zag. E d i c t. »ä Nro. ,5.
(,) Von dem Bez.Ger. Herrschaft Wcißenfcls wird hiermit bekannt qemackt: Esse,

«uf Anlanqen des Hrn. Aloys Rasinqer, k. t. Postmeisters und Realitatenbesihers, auch
- Bleygewerken zu Würzen, in die Amortiflrunq folgender, auf den vorhin Laurenz-, nu»

Aloos Rafinger'scden, der hcrlschaft Weißenfels sub Urb. Nro. Z07 zinsbaren Realität««
mtabulirten, vorgeblich in Verlust aerathcnen Urkunden, a ls :

»K des Urtheils in Sachen der Johann Bapt. Ogger'schen Verlaßmasse wider Sauren»
Raslnger, wegen ^ucrkannten 223» si. 48 fr. o>5. c., ddo 3». I u l y et i n ^ b u ^ w
7. December 1^04;

^) de3 Urtheils in Sachen der Johann Bapt. Vgger'schen. Verlaßmasse widerYaur^H
Rasinger, wegen zuerkannten 2078 ss. c. k. c., dd. 2o. I u l y «i inladulllw 7. D ^
cember 1804, bewilliget worden.

M haben daber aNe j^ne, welche aus gedeckten Urtheilen einen Anspruch zu m^cbe»
gedenken, selben bmn^n 1 Jahr, 6 Wochen und 2 Tagcn vor dicfem Gerichte so^ewrß
geltend zu machen, als widrigens diese Urtheile, rcspve. dercn Intabulations. CertisicH.
te für kraftlos und getödtet erklärt werden würden.

Kronau am «. März »824.

DaK Bezirksgericht Staatshecrschaft Lack mackt bekannt: W habe über Ansuche»
öcr Mlsabech Am-runtsch, nachfolgender auf dem in der Stadt Lack sub Oonsc Nr 1»?
lic^endcn, dcr ^cadt Lack sud Urb. Nr. io3 zinsbaren Haufe sammt Fugehör intabul'irter,
vorgebli.1) in Vcrkist gerathener Urkunden, refpy. der Intabulanonscertisscate, als:

2) des zu Gunsten des Ignaz Ambrusitsch intabulirten Schuldscheines dd. us, i n ^
7. Jänner 1785, pc. 5io ft.^

b) des zu Gunsten der Elisabeth Ambrusltfch intabulilten EhevertraaeK dd. »5 «l
»nt«b. 25 Jänner 178a, pr. 3 io ft., und endlich

c) des jA Gunsten de« Michael Ambrusitsch intabulirten Überaabsvertraaes dd
Ut int2i>. 7. März ,809, pr. »7,0 ft. qcwiltiget. u ^

W haben daher alle jene, welch« aus einer oder der andern dieser Urkunden einen
aerechttn Anspruch zu machen gebenkcn, ihr vermeintliches Recht binnen einem Jahre
sechs Wochen und drey Tagen sogewiß hierorts geltend zu machen, widrigens auf fern^
res Ansuchen der Elisabeth Ambcusitsch benannte Urkunden, respy. deren IntabulationK-
eertisicat^, fur nuN, nichtig und kraftlos erklärt werden.

Bez?rt'sgericht Staatöh. Lack am,0 , December 162Z.

Z. i i5o . V e r l e u tb a r u ng. ^ " ^777 "
Auf die Zeit seit^i. Oetober 1324 bis letzten September ,827, wird bl<

Fleischausschrottung für den Markt und Marschstation Oberlaibach, dahin auck
Vie Gemeinde Hrieb gehört, am 2a. September d. I . / pon 9 bls ,2 Uhr Vor<
mittags m der Amtskanzley der gefertigten Bezirks, und Staatsherrschaft Freu,
denthal minuendo versteigert, und dieselbe demjenigen überlassen, der sich dies«
um die Migstm Preise zu übernehmen hsrbeygelaffen/ und für die Zuhaltung der



N e M l l l g m Bcdingnisse hinlängliche Kichcvheit gsleifiet habm i?ird. Das jahrlch«
Eonsumo kann auf 2 )0 Grücke Ho rn - , I.do Glücke Echaaf-, und , 5 ^ Stucke
Kälber Vieh angenommen werden. D lc dleßfälllgen Bedmgmsse können tagllch z«
d'N gewöhnlichen Amrtstundm entweder in der tnerort gen Amtskanzley odcr bep
dem Dberrichteramte zu Oberlaibach clngcsehcn werden.

^«z i t ts - und Gtaatcherrschaft Freudenchal den 2^- August 1824. ^

2» i ^ g . F e i l b i e t b u n q s - O d i c t . (2)
, Vcm Beiirszitr i^te der Eamecaldcrrschaft Vcldcs wird bekannt acmacht: W st,

^ s Ansuchen ber Ccttharina Suct ina, vermahlen Dier.stmagd beo dem Michael Iaan z«
^ ? " u f c k , z ^ , „ ^sper und Ursula Suclma zu Dodrav^ w e ^
-̂ W. c. 5. c" ,n die erccutive Feilbiethung der auf 4?' ft- 55 tr. M . M . geschützten,

!"Dobrava untec Hau« Nro. ,5 qelegenen, der f. k. (Hamcralb,erlsckaft Vcltes sud Urb.
5 ^ ' ^ dienstrare« . ^ dl. 5^uftcchiöyube nedst An° und ^ugthör, dann der Über.
^ s g r ü n d e , als bes Ackers Rcsolnig, unter <ne <?ameralhcrrsä>aft Veldes, Ackers
^ b j e . der Kirche S t Gtcphani zu D.-brara, und ies Ackers Far iou,, unterPfanhof
l« Asp dienstbar, nebst eincr auf 12 ft. M . M . ...schöhtcn sä'w^lcn ^ ie l t tuh , zwey^
^ s i - M . M . aesckähten Kaldl.m, und ein.m aus 5K. W>. M . gesäahtcn Sä?wem
seiviNiget, und hiezu dreo Taqsazung^n, avt dcn 28, August, als beil. Auqustm Tag«,
9̂« Scptemver, als heil. M t c k a ^ l : ^ : , und 26. Oct^ber l. I . , als am Tage des he,l.

^unon , allrzelt Bor ' und Na^mitcaiz u: loco I cvrav.', mir dcm Anhange angeordnet
' worden, daß so fern oi.se G l l ^ dey t^r «Mcn u,^ zwcrtcn Fellriccbung nicht wenig,

stcns um den Sckäyunasro^rt> osr^u't ivcrdkn soNten, sie bey der drillen auch unter
>er Sckäbunq c-em Mclftbiethenden n'ür>en hintan gc^eben rvcrden.

Die Kdufsbcoinqmsse sind bcrm ^czlltt'gciickte cil.zuft^n.
Bezuligericht Staa^hersschaft V. ld ls den, 2. Auqust 1824.

A n m c r t . Beo oer ci,5c>n V rstciOernigi'>taas.'yunq ist tcin Kaustustlger erschienen.

3. l ' t ta. L i c i t a t i o n i - A n z e i g e . (')
Bom k s. bierortigen^arnisons Audiroliate werden Frevtags, als den 1,7 Ntpcmb«

b- I . Vormittags 9 l^s , i»i dcm hause Nra. 6. 63 m der S t . Florians- G ŝsc im i^ey°
^"Etock t , l ldre«. MonnMt lder , W N ^ e , Zimmer-cz-inl-iÄ-Ninq, Bett .,« nc, zwey
?^erde, ein steyrisbes Wagerl mit leüernim E i h , ein Piruts^ sam nt Polstern,
"ne Kutsche un5 Pferdgesckirlt geqcn gleich bare Bezahlung össentNch v«ra .ßcrt werden,
Käufer haben sick also an dlm besaaten T^qe und Ätunde einztlsi.nden^

0. 1127. L 0 t t e r i e - A n z e l g e. (2)
Ziehung der Lotterie von Kaunach und Gerlachstein, am l o . ^

November i^?-^ in Wten.
Durch die überaus günstige Aufnahme, welche dle Ausspielung der

Herrschaft Raunach uud des Gutes Gerlachstein sowohl im I n - als lm Aus-
lHide gefunden sieht sich das Wiener Großhmwlungshaus Dämel Coiths
Sohne bereits in die angenehme Lage versetzt̂  hiernnt dte Anzeige machen
in können, daß bey dieser Ausspülung kein Rückt r i t t mehr S t a t t
Nndet, und die Eichung derselben vemnach am ia. November be<
stnnmt und unabänderlich vorgenommen w:rd . . . - ^ , .

Die so nahmhaften Gewinnste, welche dtese Lotterie darblethet,
bestehen:

>) Inder Herrschaft Raunach, wofür eine Ablösungssumme von 20000
Stück k/k. Ducaten in Gold gebothen wlrd.
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2) I n dem Gute Gerlachstein, wofür eine Ablösungssumme von 5000
Otück k. k. Ducaten in Gold gebothen wird.

3) I n 10477 Geldqewinnsten von 1000 bis 1 Stück Ducaten in Gold ,
weitere 20000 Stück Ducaten betragend, wornach sich ein Gefammt-
betrag von ä.5000,StückDucaten in Gold, an baren Gewinnsten ergibt.

Nachdem das vereheliche Publicum die, augenscheinlichen und allge-
mein als.überwiegend anerkannten Vortheils dieser Lotterie so sehr zu wür-
digen gewußt hat,,, wodurch sich das Großhandlungshaus Daniel Coiths
Sohns verpflichtet fühlt,Lll les,, was in seinen Kräften steht, aufzubiethen,
um diesesSpiel auch fernerhin in dem höchstmöglichen Anwerthe zu erhalten,
so erklart sich dasselbe bereit, bey Abnahme und Bezahlung von 10 Losen,
noch einige Zeit hindurch ein eilftes Los als Freylos unentgeldlich zu verab-
folgen.

M a n erlaubt sich hier nur noch beyzufügen,, daß diese Ausspielung
von allen bestehenden Lotterien die einzige ist, bey welcher dem Rücktritt be-
reits entsagt, wurde, und daß, wenn man die Gesammtsumme der Gewinn-
sie von 45000 Stück Ducaten, oder 5062,50 fl. m W . W . , gegen die Ge-
sammtsumme der Lose halt,^ aus welcher diese Lotterie besteht, es sich ergibt,
daß diese Ausspielung die günstigsten Verhältnisse für die Theilnehmer csegen
alle andern ohne Ausnahme dmbietyet, welches ^aus einer arithmetischen
Vergleichung der dießfälligen Spielplane zur Genüge hervorgeht.

Das Los kostet 10 ft.W.W., das ist ä st. C M . , und ist zu haben bey
^ Johann Ev. Wutscher,

Laibach den 1., September 1824., Handelsmann.

Verzeichniß der hier Verstorbenen..
D«n 1. September 162^,

^acob Kahm, Hute?«rgese2> von Zambor aus U n g ^ n , alt 2 , Jahr, im Cio. Spiral
«N an der Lllligtnsckwi'ldMcht. — M^ ' i an , ^ Klnilch, IüstitinZarme, alt 65 I ^h r , ,m
S,^^ ,s '7?r 5?, an der B^ustwasstrfachc. — D.»m Andr. Michie, Toglöhner, s. W. Agnes,
r 5« ^ «ni der Nollana M . 23, ,an der Lli.,g?'>schw,i„osuchc — Dem Mart in Lorrttsch,

T a M h n ^ ' , s T , M . r i a , , a t t 5 I . „ a u f der S t . P. V , Nr . 3 3 , a . der hitzigen Gehnnhöd'

' ' " ' D ^ ' ^ Dem Mart in L d t r i t s c h ^ ^ l ä b n e ^ s. T: A , . . s , . l r " > 2 I . , an der Ab^eh.
rm,q - H e l e - ' a K°vatschitsch,Sch>.sters.W,tw^ alc ̂ , I . „ nn C.v. ^Pl^a! ^ r . i , an

d e r ^ : c h w « t ^ ^ Schu^g.s^ v„ Mold.utei'.in Böhmen, alt ,N I. , im Ci°.

^'^De?^ Dem H ^ V Handelsmann s, S . „nochgetauit, am Platz
Nr 2 ^ - M ^ i / A u osch l leb. Dienstm.gd, alt 43 3 ^ «'N der S« ?>. V . Nr. . 4 ' ,
an d?3ungensucht. - Ignoz Feigl, älrernlos, alc .v Jahr , lst om Schl^b.rg erha.gr ge-

^ D e n ^ c a s Pitschulin, Aufseh.r, alt 5^ I . , im.Ccv. Spital Nr. , "n der W ^
sucht. - M.rianna Ch/owatiza, Institutsanvf, a!t l)6 I , , ,.i der Cap^ ^orsic>dt 9n. , 5 ,
M,ber Entkraftung.



Kreisämtliche Verlautbarungen.
5.1154. ^. V V I 3 0. Kv. 3ik)0.
(2) Iin^i-o^nä« äi a55ic:ul'nie ^or 1a pninll mc-r̂  äei vonwro »niw ini1n»r6

^32/, /^25' la n, ovvi8i.a 6«i nll^ruli 0 in^ci iai i , aä ^80 äull ' lm^. IleZ. ^nar-
Nl^ionc nMl.ar« c ä^Ua ^ i lii>pn äei lUnräon« in 1̂,681,3 (^inu e äi Î t?i I^ri-i-

H/UNimei-iäî ne cl(̂ 1 <1i 16 äcl vcilNu-a incs? äi 3onom^io, ne!!a 8al^ äi <^on-

i'.l lil 8;läena ^omiui58ione, mimili äoÜL luiu «ssur^ iii isorino, e ä«-
NN8>z,l,i« 2 niÄiii cl<?1iÄ in«cle5im^ 1̂  »online äi üoiini O^LiuiUa inunOlk
«ll«Uiva t)i t'onven/.iunc! ^ ii riwlu äi v.-^io, e l̂ iu i.ul,t0 .'iv»mi 1' ora äei
niQ/.'.o «rioi-no, inc:uU'0 äô >0 sjil.L8r'01^ non vcri'u üQceNaM vei^unü iü-

ä- 6nc ll ä^ia^onäiwve ^vili i' o1)I)l^o pi^ci^o cli s»i' eonsexion^e i l pane
ä,̂  inälviälij 2 äuvni« i6i.iin^i iiol nio^üc>i'6 äi ^iswro, Q 8UNu 1a cuiUi-
lni!« î ie//l0n<3 äi nna c^uäiüs.uUi ^ci80il«.-

5. ^ ä^o^j^ic! a innni äell' Im^. Kez- ^N3"^ t̂>nc) äe^Ie?iavianäc niilit«^
nn c 5Mî »iunL äi cenünaia äic^ci i^iin^ äi lrnnioinu ,̂ 0 äi venl.i conün^Ä
l'lu î a äi 3e^!la, pcü-^u^a la änr^» äei conQ^No äl äul>3rronä3.

6. 5i 5nla ssli^iiul,^ äi lllrina äovrä es^eio i'lttäoua äai gi^ni äi ^ropi io^
äoi 8lä,ni^^nä:l^0i'0, e !a inneinn?äon6 äovia o^^riÄi-si all» ^ic>^ii/a e
«0!^, 1' î >c?/wnL äi nn l̂ apo I^o^^a uii l i^ro, e äi nn I.2söu olli^i»!«

7- < ,̂c! al pi'ii^iplo ä«lla3.ä>llii'onä^ vo^i^ cttusll^on^o ä«I pane äeUa i i ^ i i -
wvnll» 5n-ina, 0 c^L la i'ilii.inenl,« tui in^vr^ äa s< îvii<; äi c^pionopei-
w,,w 1a ä , ^ w ä^r ^ ^ l ^ ä l , mcä^iNa, e tinalmm^o.

6 < îi6 ä' o"iil läde, ioi- conä^ion« <̂ä «d^iigo äolla s.ä.ari^näa in ä^c-urso,
DO^K äa 0<ni impoi 05^.6 P>^^i i . j )^i0n« nMa ( ^ l l o ! ( ^ äc)U .Inlp.
<̂?8> Ullixiu äl?N? ?lovuniä« niiü^ln^ 7ion^ji« prcsso l;i DireTwue äi
KLgl8li^^ra 6 8z'oäiNlru äi csneäw NagiÄNaw.

pcn-xwni äii'ans . . - ' ^ ^ , ' )
ä«nc; äi Vinäe . - - - 56. f al «iorno.,
äone äi^isno a funu 10 - -̂  2ä«/ic>. ^
äel,w äi 3^5Nlo 3 liiilU Z . . 36> )

H. Beyl. Nr. 73.0. 10. Sept. 1624). B



^andelie di »e^a » . I^nnti 561 80/100. ^

Oglio da Innio . . . „ ^51/2. )
Va^lia da Isni a f^nl.i 20 . „ 207a iq/20. O!;ni 56iN65tre.

Dali' Im^'. 1<ĉ . Nü îsrrarc) ?o1. I^con.
I'rioäts^ ii di 27 ^05t,o 182^.

Anton io ^aseo t in i Î olHiic: <1'Wirentel.«:̂

^. ^Ic> ^ V V I 5 0 aä ̂ r . 6c)257^

Aione ^ll i imrE 6i l^u65ta lHin!i, no^i^ii« a ^iicUa <ie1Ia 3^axicin<3 6l OrÄ<1i5<:,,

ve^rä >̂Cr äi^riNZl^ion« 5ui)<3iit)i'6 n<;I cli 1^. clei ^>,083iino vciiNn o M05V c l i^o l -
»eml)i-6 2 N.NUV« li-2^l.2l.lvo per 1' anp»I<.o dolia ^roaeQ6nn3l.a VoQurren^H ̂ er
I' »nno milll.aee 182b, cioe ^er 1' e^oca liül imo I^0v«iNiti'e 182^ ̂  rnl.l.0 ()t̂ >
tobro 1825.

im,o. Î c: snäcia^c: N'INaüve avrIsino Ino^o nc:1 1ô »I<3 di <^i65^ Iin^). Re^.

36.0. 1̂ « ocooiren/e verrVUlia â s>al>3l,<3 sia e0mnl2t1v2rnc:n!.<: 3ilt ri idivici^»^

cin^1u.nsiu,« i'oli^ianft^ 6 dopo <-!,1^50 II ?,ol.oco!1c) d' ^ > a nun verranno
zccotta^ ulrei-ioii o ^ i - ^ ^ an«Im suz^^rc, inz^liori ^loila mwnma.

^i.0. Î o ot?«rdc! dovi^nno prc!5LNt,lll'5i in i.",̂ , i!l,o ulla Oomini^ion?.
5w. I^i otslll-enn dedduno noi ^wrno d' ^ l .2 do^azi^rc: nlin ^«inrnizsione

rad^na^i 1a «ammlt di I^iorini 5c>0 in eanlanü por I2 ^.^innxiI d^Uo loic,

NiidH) e ridm^nil,a »o^ando ^ n ^ 2 dol nnnor oll^rciNc lnio 2 clic non »ia
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^ S t a d t - und M o . 5479.

^ ' ^ dem k. f. Stadt - und Landrecbte^ Kram ^ ^ n " g ^ Os w übee
Ansuchen der Katharina Kaswcr, im cigenen und^m Nahm n ^ " ^ ^ c ,ay ^ ^
der Anton, Ferdinand, Johanna und Mlchae K a s t n e ^ ^
WsHung der Schuldenlast nach dem am 9.Apr,l l. ^ . " ^ . ^ ^ N ^ Baptist Kafiner,
VHM 3o. März l. I . verstorbenen Handelsmann und ^ f l n f t r ^oyam, ^ ^ ^ ^
^ ^agsahung auf den 27. September ^ 2 4 . Vormittags um 9 U ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^
^ tad t - und Landrechte so^e so.
laß auö was unmcr für einem Nechtögrunde 7lnsprucke zu te l.n ^ ^ ^ ^ ^
gewiß anmelden und rechtsg-Ucnd .darthun sollen, ^wnacno u . ^ ^ ^ ^
^ G ^ I . sich selbst zuzuschreiben haben werden. ^La lbaw^o^n^ ^^.'.^^^ .

^' ' V ^ n dem k. k.kärnthn.Gta!t- und L « n ^
Scharka mtttelst gegenwärtigen Edictes erinnert: ^ h«b " .d r hn b c y ^ e s ^
Genchte Martin Scheriau, bürgerlicher Handelsmann b ' ' " ' ^ " f ' ^ ^
von 1283 st. i3 kr. W . W . 0.5. <.., Klage angebracht und um uchteU,He yulst

^^^Diests Stadt- unv Landrecht, dem der Ort seines Aufenthalts unbekannt,
und da k. k. Erbländern abwesend 'st^ hat zu wnem Vertreter auf
dessen Gefahr und Unkostcn den hterortigen Hof - und Genchlsadvecaten Dr . Fnede
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f rick v. Bswer als Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach

der für die k. k. Erblande bestimmten Gerichtsordnung ausgetragen und entschieden
werden wird. Thomas Scharka wird dessen hiemit zu dem Ende erinnert, damit
er allenfalls zur rechten Zeit selbst erscheine, oder inzwischen dem aufgestellten
Vertreter seine Rechtsbehelfe zu commumciren, oder aber einen andern Sachwalter
für sich zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft m machen, überhaupt die yrd:
nungsmäßigen Wege einzuleiten wissen möge, widrigens er die aus der Verab,
saumulig allenfalls entstehenden Folgen , sich selbst bepzumeffen haben wlrd.

Klagenfurt den 5. August 1824.

Aemtliche V e r l a u t b a r u n g e n .
A. 1146. L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u ng . aä Nro. 879.
"(2) Von der k. k. inn. österr. Tabak- und Stampelgefallen- Administration
wird hiermit zur Wissenschaft bekannt gemacht, daß am 29. September d. I . die
Lieferung des im Jahre 1825 für das k.k. Stampelamtin Gratz erforderlichen Kanz-
lep-Papiers von Eintausend Fünfhundert Rieß, welches iZ Zoll in der Höhe, und
8 Zoll in der Breite haben muß, mittelst einer öffentlichen Versteigerung, unter
Vorbehalt der höhern Genehmigung/ durch Contract dem Wemgstfordernden werde
überlassen werden. Zu dieser Versteigerung, welche am 29. September d. I .
um i a Uhr Vormittags bey dieser Gefalls- Administration, im Gcfallsgebaude
in berNaubergasse Nro . I 7 3 im zweyten Stucke, abgehalten werden w i rd , wer-
den mcht nur die Papierfabrikanten, sondern auch Papierhandler mit der Erin»
nerung eingeladen, daß die Bedingnisse des Eontractes, so wie die Musterbägen,
bep der Registratur dieser Gefalls- Administration wahrend den vorgeschriebenen
Amtsstunden von 6 Uhr früh bis 2 Uhr Nachmittags eingesehen werden können,
und daß jeder Mitsteigernde am Tage der Versteigerung die uorschriftmaßige ioproc.
kaution pr. 5/5 st. E M . entweder im Büren, oder mittelst öffentlicher nach dem
Börse-Course berechneten Obligationen, oder auch in gesetzlich gesicherten Prwat-
Schuldscheinen sogleich zu erlegen habe.

Uebrigens wird noch bekannt gemacht, daß auf allerhöchste Anordnung, nach
der abgehaltenen Versteigerung keinem weitern Anboth mehr werde Gehör gege-
ben werden, und daß der Wenigstfordernde gleich von dem Tage a n , als er das
l ici tatwns-Protocol l unterfertiget, verbindlich, und ntcht mehr zurück zu tre-
ten berechtiget sey.

Gratz den 2Z. August 182/z.

Z. ll3/z. M c i e r g r ü n d e ' P a c h t v e r s t e t g c r u n g (Z)
Am 16. k. M . September Vormittags von 9 bis 12 Uhr werden m Folge wohllöbl.

t . k. Domainen-Administrarions-Verordnung vom 19. v. M . , Nr. 2^27, m der'Amts.
kanzley der Staatsherrscbaft GcilIenl?clg sämmtliche der Herrschaft gehörigen Äcker, dann
mehrere Wiesen und Huthweiden stückweise, nebst einigen Meier- Gebäuden, auf 6 Jahre,
nähmlich seit i . November l . I . bis letzten October l63o, an den Meistbicthenden in Pacht
ausgelassen werden.

D i I Pachtbedingnisse können täglich bey diesem Verwaltungsamte eingesehen werden.
Mrwaltungsamt k. k. Staatshsrrschcift Gaüenblrg am l?» August ^624.



W ^ M Vermischte Verlautbarungen. . ^
3» ^ '56. V e r l a u t b a r u n g . (2)

Ueber Ansuchen des Herrn Joseph Schurbi , Curator der mnmren Theresia Nad«
sw'tsch'schen Kmder, als erklärten Erben, ist zur Erforschung des Activ - und Passiv-
-UermügenK, dann Verlaß» Beendigung nach der zu Sc. Helena bey Lustthal am 10. I u l y
^ ' 9 verstorbenen Frau Theresia Ratschitsch, die Tagsatzung auf den 29. September 1624
"ormnt l lg um 9 Uhr vordem, als vom hochlöbl. t. k. inn. österr. küstcnl. Appcllatlons.
ßcrtchtc delcgirten Bezirksgerichte Ogg ob Podpetsch bestimmt worden, bey welchem alle
lene, selche an diesem Perlasse aus was immer für einem Rechtsgrunde Anfplüche zu
machen ycrmemen, solche gewiß anmelden und rechtsKeltend darthun sollen, widrigen«
'"lls fie sich hie Folgen des 614, §. b. G. B . scldst zuzuschreiben haben wetdcn.
^ ^ ^ ^ e g i r t e s Bezirksgericht Ogg ob Podpctsch am 26. August -62/,.

^ > " . ^ - Mne Mühle ist aus frcrer Hand zu verlaufen Nr. 9,5.
(2) Cs ist die Mühle des Mathias Valentjchitsch, insgemcm Strusämckar ^am Resa.

lwtz, die im Bezirke Adelsberg unweit des Dorfes Sckeje, am Ursprünge dcg WafferS
^ ' t Ucgt, und aus vier Gängen nebst einer Stampfe besteht. Das Gebcmde lst gc«
"2uer t , und das Dach mi t Ziegeln gedeckt. Dlc Mühle ist übrigens in gutc m Bauzu«
Nande, und hat außer der Urbarialgabe pr. 3. ft., und dcr Orwcrdsteuer pr. 3 st. 5 l kr.
^ p' : . N'ovon sie erstere dem Gute SchiNcrtabor, letztere der Bezulsodcigkeit Adclsberg
entrlch^t, keine andere Last oder Giedigkeit zu bestleiten. Sle wird am 29. September
^- >5> in der Gerichtskanzley der Herrschaft Adclsderg ')^orm tt^g von 9 dis 12 Uhr lici-
rando versauft werden, wozu man die Kauflustigen einladet.
___^^e1sde rgden2 i . August 2624. ^

^ " H 2 . E d i c t. ^^ (2)
d i c l e m ^ ^ ^ Bezirks^richte Herrschaft Weircldcrq wird bekannt gemacht: Os seo von
U n f 5 ^ . " ^ auf Ansuchen des Hrn. Paul Knodl , Vecttetcr dc. Anton Iantscket.
c u r ^ ' s / , " ^ ^ ^ die öffentliche Versteigerung der zur Anton Iantscw'scden (Zon-
cur5ma„c gehor«gcn, zu DcdeuduN bey Weixclbur^ liegenden, dcm Gute Weixeldach
«moiemndcn ganzen Kaufrechtshube gewilliget, und hiczu drey Termine, der 23. A u .
M ä V l ^ - ' September und 16. October l. I . , jedesmahl früh um 9 Uhr in loco der 3^ea.
tön«. . ^ " ^ d e n . Dic Licitationsbedingnisse und nähere Beschreibung d,cser Realität
s ^ , s ^ ° e y dem hr.^. Paul Knobl , Verwalter des Guts W^xclbach, als Anton ^ant .
"vrr.Men (Zoncursmasse, Verwalters, eingesehen werden.
A « ^ , ^^aer icht Herrschaft Weixclberg am 25. August 1824.
^ _ ! ^ 1 ^ k ' Aey der erstenFcilbiethungstaczsatzuna ist'lein Kaufiustigcrel^lcnen.

^ 3 ' 799. E d i c t aä Nro. 1463.
H ^ I o n dem Bezirksgerichte der Religionsfondsherrschaft S i t t i c h im
^ceustadtler Kreise, wird anmit bekannt gemacht: Es sey über An anaen
^k pranz Sottelz, Hübler von Schwarzenbach, wlder Gregor Kobler,
^ , 7 ? z u Littay, wegen aus dem Vergleiche vom " . Iuny 162Z, Z. 187,
V"dlger 181 fi. M M . c.«. 0, w die öffentliche Versteigerung der gegner'-
Wen, der Herrschaft Weixelberg sub Urb. Nr. 3o3 dienstbaren Hübe sammt
<ln- und Zugehör gewilliget worden.

Zur Abhaltung derselben werden drey T^gsatzungen, und zwar die erste
M den 15. I u l y , die zweyte auf den 16̂  August und d:e dritte-auf den 17.
September l. I . , Vormittags von 10 bis 12 Uhr im Orte der Realität zu
" M mtt dem Beysatze festgesetzt, daß wenn diese Realität weder bey der
<c,ren noch zweyten Feilbiethnngstagfatzung um den Schatzungswerth pr.



1S11 fi. 9 kr. oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der
dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

Sittich am 12. Iuny 1624.
Anmerkung. Nachdem auch bey der zweyten Versieigerungs-Tagsatzung

sich kein Käufer gemeldet, so wird die dritte am 17. September l. I .
abgehalten werden^

Z. i,/i4.. Fei lb lethungs»Edict» " ää Nrö.^452?"
(2) DaS Bezirksgericht Wipbach, als Real« und PuMar-Instanz, macht hiermit

öffentlich bekannt: Es seye auf Anlangen des Jacob Viarich'scken Kinder^ (Zuratsri, Iss.
Zurt von Lösche, in die öffentliche Feilbiethung de5 auf ,76 ft. geschätzten Verlassen,
schafts-AckergrundeK 52. Vei-dj^in M«!n2in, oder puä 5oinon2i^ genannt, gewilliget,
auch hierzu der 20. Octsber d. I . von früh 9 bis Zz Uhr in dieser Amtikanzley bestimmt,
jedoch die obergerhabschaftliche Genehmigung vorbehalten worden. Oö habe« daher alle
jene, welche gedachten Ackergrund an sich zu bringen gedenken, am besagten Tage zur
bestimmten Stunde vor diesem Gerichte zu erscheinen.

Vom Bezirksgerichte Wipbach den 3Z,. August »824.

Z . " 4 3 . F i s c h e r e y . V e r p a c h t u n g . (2)
Von dem Verwaltungsamte der k. k. Religion sfondsherrschaftFreudenthai wird hie<

mit bekannt gemacht, daß zur Verpachtung der Fischerey in dem Flusse Bistra, für die
Dauer seit ,. Februar ,3?5 bishin 1S26, den 27. September d. I . frühe um 9 Uhr in
der Amtskanzlcy dieser Staatsherrschaft. bestimmt wurde, wozu Pachtlustige zu erschei-
ncn eingeladen werden.

Areudenthal am 26, August 1L24.
^ _ _ _ ^ ^ ^ « ^ > « ^ _ - ^

Vom Beznfsgerichte der Herrschaft Thurnamhart wird bekannt gemacht: Es sey au<̂
Ansuchen des Mathias Herzog von, Hasclbach, in, die gerichtliche I?Uoicthung der dem
Johann Herzog zu Lgale gehörigen, wegen, vcrmöq Urtheils vom 22. September »623
behaupteten iuo st. M M . nebst Ncbcnveroindllchlcucn, mir Pfandrechte belegten, un«
term c>. I u l y d. I . auf 179 st. 3 kr. gerichtlich geschätzten, in Üaake lieoenden, der Herr-
schaft Tducnamhart sub Rect. Nr. 434 dieustdartn ganzen Kaufnchlshube, f^,mmt den
dabe« befindlichen aus Holz gebauten Wohn ^ und Vzinhsch^ftsgedäuden, dann des in
Terschlauzberg legenden, der Kirche U. l. Frauen zu haseldach dienstbaren, ^eingartcnS
und des dadcy desinollchen, Weintellers, im Wcg? i cr O^cutlon gewilligct worden. Da
nun, hiczu drey Termine, und zwar für den Elften dcr 27. Scptember^ für den zwey«
ten der 27. Octoder, und für den dritten dcr 26, Noycmdcr l. I . mit dem Beysatze be«
stimmt worden, daß wenn die vorbesagten Realitäten weder bey dem ersten nock zwey-
ten Termine um den Schätzungswerth ocer darüber an Mann gebracht werken könnten,
bey dem dritten Termine auch unter der Schätzung h,ntan gegeben werden würden;
welche sothane Realitäten gegen gleiche Bezahlung an siH zu dnngcn gedenken, sich an
den gedachten, im erforderlichen Falle auch nachfolgenden Tagen,Vormittag von 9 bis »2
Uhr lm Orte Laake einzusinoen und ihre Anböthe zu ProtocoN zu gebrn haben, als
auch die auf diesen Realitäten allenfalls vorgcmclNen Gläubiger dazu vorgeladen werten.
Auch kann die Schätzung der, vordcsaglen Realitäten bey daiger Kanzle^ stündlich ein»
gesehen werden.

Bezirksgericht Thurnamhact den 21. August 1824-.

3. ' I i 3y . " E d i c r. ^"^ Nr . Z6/4
( I ) V^n dem Bezirksgerichte Pössand wird bicmit Mgemein bekannt gcmachr:

ss s>v auf Ansucken des Herrn ->obann Ralakouttsck/ als Bevollmacktlaler des ?1tl,



5619

«olVMateclch «°n 3zerkoenitze, gegen Georg Rom w AN.nmarlt, "«gen schuld^

? u ^ e n ^

tzungiwmh an Mann gebracht werden t inn.e, ftlche« bey der dr.Mn «uch UN«
»« demselben hintan gegeben w«rl«n wurde,

Bezirtiglricht Pöllanb »m 2n. AuguN ,»2ä. ^_„„„_ ,̂

^ ' ^ « Ne.nk«a«ich'^Girtsch!^wird !uf^«ut i«e« Ansuchen de^^^^^^

>'?',"««Dck3^ ü : « ; : ^ ' " W 3 Z N
» " 'rn«, und z^eyt n Tagsatzung nur über °d« mmdest um d«n Ichahung«.
p«i«, der sich für die Hubt »uf n 5 « fi. und für d,e vwgen ^'lschaften auf
?L fi. beläuft, b«° d«r dlitten «b» »uch unter d.«st« Pre.se «n Mann gelaffm
werben. ^ < .̂

Die Nersseig»ung«-Nedingn>sse können bey Gericht« nachgesehen werden.
Bez>if«ss«ric!>t ,u Gortsch«ch am 28̂  Auquf! ,824.

^ Vom Nezukigiiicht« der Herrschaft Flidnig «ird kund gemacht: ^ ° st» auf
«nlangen de« Herrn Dr/ I°sefh l usn« , Cur^torder Jacob Petay.schen Mm°-
«nnen, in die Ausfertigung derAmortisatwnseditte hinsichtlich d°«, ««f d'« de"
D°mc»p>tal laibach ft,b Urh. Nr ° . 5 i dienstbaren, zu Qberp.rmtsch g legcnen
h"b°n Verlaßhube intabulirten, vorgeblich bey der ,u Qb°rMn>.sch«>ta!t gehab.

'N»:^ dd. «

'7^7e^°«^Uuch°n^Mi^^
' ^ ^ m ' V H ^ » ^ e < ^ ! ;Vra, lautenden Gchu.dob.igation

' '5) ^ ^ ^ ' . e n ^ ^ u ^ ü i g a t l o n

' N ^ 2 n ? u N i s ü . ^ / k o a^ Zr̂ n, Werg«Nt lautenden Schuld,
obügation dd. ̂  i n ^ n i 2 w 5. Jänner 1809, pr. 3«0 ft.; ^

i) des Schuldscheins vom Loren; Icnko «n ValenNn Petatz lautend, dd.
24. August ed i i n a ^ w o i5 . December 1809 , pr.^60 fi^ , . >.

8) des Schuldschems vom Lorenz Ienko an Franz Wergant lautend, dd.
2- ^ inw^nlaw 23. December 1L09, N . Zoo fi.;



Ii) der von Loren; Ienko an V«lcntin Burger lautenden Schuldobligation
dd. od inwdnIiNo 29. December 1809, p". 669 fi.

Jene also , welche aus diesen Schuldscheinen aus was immer für einem Rechts»
gründe Ansprüche zu machen vermeinen, haben selbe binnen 1 Jahr , 6 Wochen
und I Tagen sogewiß vor diesem Gericbre geltend zu machen / als im Widrigen
diese Urkunden/ eigentlich die darauf befindlichen Intabulatwnscertlficate auf scr,
ne.rcs Anlangen für nichtig, kraftlos- und getödtet erklart werden würden.

Bezirksgericht Flödmg den 26. Februar 1624.

Z< 1133. E o n v o c a t l o n s - E d i c t . ( I )
Das Bezirks^ Gericht der Herrschaft Neumarktl macht hiemit bekannt: Es

sey über Ansuchen des Valentin Kalllschnig, als unbedmgt erklärten Erben, zur
Erforschung des Passivssandes nach der am Zc». October i 3 i 5 zu Neumarktl
verstorbenen Rosalia Kallischnig, geb. Wukh^, die Tagsatzung auf den 3«. Sept.
l. I . früh um neun Uhr vor diesem Gerichte bestimmt worden, bep welcher alle
jene, welche an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche
zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und-rechtsgeltend darthun sollen,
widrigens sie ,die Folgen des §.814 «. b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben
werden. Bezirks - Gericht N e u n , a r k t l , den 18. August 1824.

Z. n 3 5 . " ^ ^ )
Von der den Armen verstlfteten Herrschaft kandspreiswird auf höhern Be-

fehl allgemein bekannt, gemacht: daß am 16. k. M . September elnige Naturalien
von vorigen Jahren mittels Llcitation hintan gegeben werden, und zwar früh nach
3 Uhr die Wemgattungen als: 16 n, öst. Eimcr vom Jahre 162t ̂  7 dto. Elmer
vom Bauwein des Jahrs , 8 2 2 ; 26 dto. Eimer vom Zcheittwcln des Jahres 1822-
61 dto. Eimer vom Bauwem des Jahres 182Z; I3Z dto. Eimer vom Zehentw"ein
des Jahres i 3 2 3 ; und I dto. Eimer vom Jahre 1619. Eben am.nahmlichen Tage
Nachmittags 2 Uhr, die Getreidgattungcn vom vorigen Jahre, als: I 6 Me^en
K o r n , 27 dto. Sackzehcnt-Hirs, 26 dto. Bauhirs welß, 17 dto. Gersten, 'n
dto. Kukuruz, und i5c» Meyen Halden. Wl)zu die Kauflustigen vorgeladen werden.

Auf drey Güter in Untersseyer wird ein Capital von 7 — 9000 fi, Auqsb. (Zourent
gegen Pragmcitical. SichersteNung gesucht. Jene > wcläie dlesc '^umme ganz oder theil,
weise darzuleihen geneigt sind, können das Nähere bevm heren D r . Wurzbach Nr. 2»o
in der herrcnqasse in der Hormittaqsstunden von 9 bis »1 Uhr erfahren.

Laidach den 1. September »624.

Z . !,i55. Gin Grun-'bucksbeamte wird gesucht. . s2)
Bey einem Dominio, in einer schonen Geq^nd Oberkr^ins. ist der Dicnst eines Grund»

buchsbeamten, dcr theilweise auch die Relitqi'shäfte zu besorgen hat, erlediget. Die
nähern Auskünfte ertheilt Herr G a t t i , wohnest in der v^rrengasse Nro. 2,7^

A. i i 59 . ^ a ^ ! i i- 1 a U ' ^ (2^

^QN5^allÄc'8 ,̂ ^^clnnina^ voll 5 î>! 6 l^ln ,, clic 6sl̂ !>iil< Îic3 5ainelii.ia1-pi-li-
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Gubernia l - Verlautbarungen.
I,. i,38. K u n d m a c h u n g . »ä gub. Nr . 12264.

(3) Nachdem es sich gegenwärtig um dle definitive Besetzung der Insvectors-,
Conirollors-, Arz t -und Wundarzt-Dtelle für das Str«fhaus Capo d'Issria han-
Velt, so werden alle diejenigen, welch.e einen der erwähnten Posten zu erhalten
wünschen, aufgefordert, ihre Gesuche bey dem k. k. küstenlandischen Guberniumbis
Ende des k. M . , nebst den gehörigen Beweisurkunden ubcr ihren Geburtsort, das
Alter, den'ehelichen oder ledigen. S t a n d , die Kenntniß der deutschen, italienl-
schen, iüyrischcn oder andern Sprache, so auch über das moralische Benehmen, und
die sich für erstere zwey Stellen Meldenden, auch über die vollkommene Kennlniß
bes Rechnungsführungsgeschaftes und über dle geleisteten Dienste nnzurcichen.

M i t dem Verwalters' (Inspectors-) Dienste ist der Gehalt jährlicher 700 f l.
vnd der Bezug von 6 W . Klafter Brennholz, Z W . Klafter Kochholz und 8o
Pfund Unschlittkerzen oder verhältnißmaßigcn Brennohls verbunden.

M i t der Adjuncten- oder Controllorsstelle hingegen ist der Iahrsgehalt von
5oc»N., und der gemäß der eben angegebenen Menge und Dualität des Brenn«
und Rüchenholzcs, der Unschlittktrzen oder des Brennöhls verbunden.

Der Erste, e (nahmllch der Verwalter) wirdjl'd"ch e,neCaulion von ,000, der
Zweyte e,ne von S00 fi., entweder bar oder mittelst gehöriger Hypothek zu er-
legen haben. <

.Dem Arzte wird eine Remuneration von i5a ft. / dem Wundarzte von i os
N. ehrlich zugesichert
^ . Vom k. k. küstenländlschen Gubernium.. Triesi am 17. August i8'2ä-
I '^ '^Kreisämtti<^VÄlautbar^^^ , ̂
^ ' ^ 2 g . V e r l a u t b a r u n g »cl Nr.6024.
. ^ _. des kaiserl. königl. Villacher Kreisamtes.
VY) Der von dem hiesigen k. k. Hauptverpstegsmagazin mitgetheilte Auswels ubtr

^ Verpstegsartlkel, und in welchen Mlsitarstatwnen dieftlben für den Winter.
Semester 1825 beyläufig erforderlich, dann im Wege der Gubarrenvirung zu
^yandeln und sicher zu stellen sind, wird mit dem Bemerken bekannt gegeben,
"p die dießfaUlge Subarrendirungs-Verhandlung der

Stat ion Vlllach am 17. .
- Tarvls , 2«. f < ^ ^ ^ ^ I .
- Arnoldstem - 21. l

nn Orte selbst vorkommen ^erdtn wi rd , wobey man nur noch bemerkt, daß
nachträgliche Offerte nichr angenommen werden.

, Auch werden dle PachtlustMn angewiesen, ihre versiegelten Offerten V ^
Mittags bis i n Uhr zuverlässig der Commission vorzulegen.

K. K. Krcisamt Vtllack am 2Z. August 182^.
« > . Thomas Piuschk,
'̂ l . wirklicher Gubernlalrarh und Kreishauptmann.

F r a n z H a w c l k a ,
k.k. Kreis« Sttr«lä».

(3. Beyl. Nr. 7I. d. 10. Sept. »624). , C



K,. K. Vissach« Kreises Militär, ^ . ^ ^ ^ ^ ^ . . ' ^ ' ^ ^

' , ^ ^ ^ V e r z t ch tt i ß, ^ ^ W ^
Ueber die in nachstchenden Stationen f ü , den Winter-Semester 1826 b e y l ä u f t ^ ^ l ^ e n , durch Subarrendirung behandelt, und sicher zu stellen kommenden

Verp f i egs^ ' «:s:

1 " ^ s D.e b 7 ^ - - ^ ^ ^ ________«__̂__.
taglich l^u'hrig monathlich, Auf 6 Monathe

N«psi«g«. Fassend« l ^ 7 ^ zz « > « " « « ! MI Anmerkungen,

Port. Bund jKlaftev P f u n d s ^ - 1 ^ ^ Bund Klafter Pfund Maß
- ^ ^ 1 l ^"^z ^ ^ 0 280 ! " " ' 163 I 20

M i l i t ^ ^ ^ n . ^ ^ ' " ^ "tt "g 2 ' ^ ^ 12 InVi5ach,TardisundSpittalwird

. "mrsranzley.Vcrvvce ^ ^ ^ 7 7 ^ 1 — » ^— Fourage, wn auch ln loco Vwach am
Summe ! i 5 i i53 — 3 9 ^ — - ^ l ^^>6^ 23^ 20 bestimmten Behandlungstage für die Brot-

" Ossiach Militär-Gestütt ^ II " - I 0 L 6 ^ " " C ^ o r d e ^ ^ ^
Tarvis detto Gränzcordon 6 6 3 ^ 2 7 ^ ^ ^ ' 2 rendnt werden.
Arnoldstein detto Gestütt 40 — - " ' " 9 0 5 ^ . " ' ' ^ '
Spit tal detto Granzcordon 5 — — — —

! ,' ' ,,, .



Vermischte Verlautbarungen

^ ' ' S e diejcmaen, wclHe bey dcm Verlasse de/'im Jahre .6.0 zu Duschaag vcrfisr.
b.nen ^eorg U^ovitsch, aus l?aK immer für "nem Recht a ^ d e emen An p r ^
machen a dcnlen, hädcn dicsell.'sn bey der vor d,esem Gerlchte auf den .5. October ,82^
Vonmt t ^ v o n " ; ^ z "2 Uhr bestimmten Tagsatzung anzumelden, widr.gens sie sich

" " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ f ^ A u ^ s p e r ^ n .. September .624. ^

^ 1 1 7 — ^ ^ . ^ ^ Nr. 1746-
/ ^ ^a's Nenrksaericht Haasberg macht bekannt, daß alle jene, welche auf den,

V l a f es m W am c^März 1 . I . . l . i ^ e . w ^ verstorbenen, LorenzGazhmk,
^ was immer für einem Rechtsgrunde entweder als Glaublgev oder als Erben
Andrücke zuhaben vermeinen, oder welche in denselben etwas schuldm, so gei
w/ ^ ^ O c t o b e r l . I . um 9 Uhr früh zur Liqu.d.rung d.escs Ver<
^sses vor dttsem Gerichte bestimmten Tagsatzung zu erschemen, und entweder
kre Ansprüche oder aber ihre Schulden anzugeben hahcn, als sonst gegen dl<

Schuldner im RechtSweqe c»ngeschritlen werden wurde, die stch mcht meldenden
Erben und Gläubiger aber die Folgen ihrer Saumseligkeir sich selbst zuzuschre.bew

hab^n sollen. " ^ «, ^ » ,
Bezirksgericht Haasberg am 25. Allgust 182^. ^ ^

I I' (5) Nro. 63..
' ^ , in dem Benrksaerichte der Herrschaft Tburn am hart, im^eustädtler Krelse, als

v.m f Stadt, un^anorechte zu Laiback rmä) (5csuchschrclben dd. .0. August d . ^ „
3 ^ . t t ocleairtes Gericht, wird hiemit bekannt gemacht: (.z feo von dem hochlobl.
. ^ . ^ . / mM^r7cbce zu Laidach, in Fo^c B.fcknd dt. .0. August d. I . , über
!! ^ I-n .'r k k Sta.rsderrschaft L.ndstraß, wider'
^ " / " ^ Kimo.t tchi tsch^B.od, .̂ egen der Herrschaft Landstraß schuldign Pachlf^U.

^ ^ / ^ Rechneten jo ,.ic fett ,. November itt2. di^ zum ZMungst.ge von ..m Ne>
33 .j4 kr. l crettme n. , z^f^öen 4 prc. Verzugs - Zlnftn, endlich den Ersah der Gc-
^ 1 / ^ s ^ ^ t Urtb il^are pr, l> st. 55 kr. S. M , . n, die öffentliche ex.cunvc Ver-
nnskostcn s.mm^urtoeu^^, ^ ^ ^ gedöng^ duner dem Ooeuschloß lic.
" ^ " " ^ T t ^ Landstraß suo Bcrgregistcr Nr. ^ 9 berg^cjtsmäftlgcn .uf

ber sur '"n ,. c"tcn der 23. Oct°d"r und für dcn dritten dcr 29 3l0vember d. I . , ,e.
ver, sur ..n . „ ^i^e der beiden vorienanntcn Wcmgarten mit dem
bemahl um c) Uhr I)ocmntag lin ^ll,r <^ ..^ . . . , <l^s<;.

g "b n wilden ^ ^ ^ ^ ^
v^ '.'ladcn, daß sie die Licitationsbedm imssc d^r tägNck'n den gewöhnlichen Amtsstun-
den einsehen lönnen. '

Bezittvgcricht Thurn am Hart den 27, iwgull iU2^.


